
Jon Domenic Parolini 

Lebenslauf 

 

 Wohnort: Scuol und Wochenaufenthalt in Chur 

 Bürgerort: Scuol und Val Calanca (Braggio) 

 Geburtstdatum: 15.09.1959 in Samedan 

 Zivilstand: verheiratet, eine Tochter, ein Sohn 

 Beruf: Regierungsrat des Kantons Graubünden 
Seit 2019 Vorsteher des Erziehungs-, Kultur- und Umweltschutzdepartements 
2015–2018 Vorsteher des Departements für Volkswirtschaft und Soziales 

 Politische Partei: Die Mitte 

 Hobbys: Skifahren (Alpin, Touren, Langlauf), Bergsteigen, Wandern, Jagd, Biken, Kultur, 
Geschichte 

 

Ausbildung und berufliche Tätigkeiten 

 Obligatorische Schulen in Scuol 

 Wirtschaftsgymnasium in Samedan 

 Forstwirtschaftsstudium ETH Zürich, dipl. Forsting. ETH 

 Assistenz Fachbereich Forstökonomie und Forstpolitik, ETH Zürich 

 Wissenschaftliche Arbeit, Nationalfondprojekt  

 Doktorat Dr. sc. techn. ETHZ zum Thema: "Zur Nutzungsgeschichte des Waldes im 
Schweizerischen Nationalpark" 

 Journalismus (RTR) 

 Engagement für rätoromanische Sprache (LR) 

 Freierwerbender Forstingenieur 

 Gemeindepräsident von Scuol 

 

Politische Aktivitäten 

Seit 2019 Regierungsrat / Vorsteher des Departementes für Erziehung, 
Kultur und Umweltschutz (EKUD) 

2019 Regierungspräsident Kanton Graubünden 

2015 – 2018  Regierungsrat / Vorsteher des Departementes für Volkswirtschaft 
und Soziales (DVS) 

18. Mai 2014 Wahl in die Bündner Regierung 

2010 – 2014 Parteipräsident der BDP Graubünden 

2000 – 2014 Mitglied des Grossen Rates des Kantons Graubünden 

2000 – 2014 Gemeindepräsident von Scuol 

1998 – 2000 Präsident des Regionalverbandes Pro Engiadina Bassa 

1996 – 2000 Stellvertreter resp. Mitglied im Gemeindevorstand von Scuol 

 

Öffentliche Ämter 

 Seit 2020 Konsultative Kulturkommission Italien - Schweiz 

 Seit 2019 Forum per l'italiano in Svizera 



 Kantonsvertreter Swisslos Interkantonale Landeslotterie 

 Vertreter Swisslos Interkantonale Landeslotterie an Sport-Toto-Gesellschaft  

 Vorstand Schweiz Tourismus (2017 – 2019) 

 

Konferenzen / Stiftungen 

 Seit 2020 Präsident der Ostschweizer Regierungskonferenz 

 Seit 2019 Mitglied der EDK, Erziehungsdirektorenkonferenz der Schweiz 

 Seit 2019 Mitglied der SHK, Schweizerische Hochschulkonferenz  

 Seit 2016 Vorstand Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete (SAB) 

 
2015–2018 

 Mitglied der SODK, Sozialdirektorenkonferenz der Schweiz 

 Mitglied der LDK, Landwirtschaftsdirektorenkonferenz der Schweiz 

 Mitglied der BPUK, Bau-, Planungs- und Umweltdirektorenkonferenz 

 Mitglied der RKGK, Regierungskonferenz der Gebirgskantone 

 Vorstand Volkswirtschaftsdirektorenkonferenz der Kantone, VDK (2017 – 2018) 

 

Politische Laufbahn: 

Seit 2015  Regierungsrat 

2010 – 2014 Präsident der BDP Graubünden 

2010 – 2014 zeitweise Mitglied der Kommission für Strategie und Staatspolitik 

2010 – 2014 zeitweise Mitglied der ständigen Kommission Gesundheit und 
Soziales 

2010 – 2014 Mitglied des Grossen Rates des Kantons Graubünden 

2009 – 2010 Präsident Kommission für Strategie und Staatspolitik 

2006 – 2010 Fraktionsvizepräsident Grossrats-Fraktion 

Ca. 2006 – 2010 Mitglied Kommission für Wirtschaft und Abgaben 

Ca. 2003 – 2006  Mitglied Kommission für Gesundheit und Soziales 

2000 – 2014 Gemeindepräsident von Scuol 

1998 – 2000 Präsident Pro Engiadina Bassa, Regionalverband 

1997 – 1999 Kreisgerichtsstellvertreter 

1996 – 2000 Vorstand resp. Stellvertreter Gemeinde Scuol 

 

Politische Schwerpunkte 

als Gemeindepräsident 

 Abbau der starken Verschuldung der Gemeinde, Umsetzung von Sparmassnahmen 

 Revision Ortsplanung und Baugesetz 

 Umwandlung Elektrobetrieb der Gemeinde in öffentlich-rechtliche Anstalt der Region und 
Outsourcing der Installationsabteilung 

 Finanzielle Sanierung und Aktienkapitalerhöhung der Institut Otalpin Ftan AG 

 Umwandlung Bogn Engiadina Scuol in eine AG, Erneuerungsbauten am BES 

 Rettung Eishalle und Gründung einer neuen AG 

 Förderung des öffentlichen Verkehrs in Gemeinde und Region 

 Förderung der regionalen Zusammenarbeit 



 Mitinitiant und Umsetzung Gemeindefusion der 6 Gemeinden Guarda, Ardez, Ftan, 
Tarasp, Sent und Scuol zur flächenmässig grössten Gemeinde der Schweiz Scuol 

 

als Grossrat 

 Präsident resp. Mitglied der Kommission für Staatspolitik und Strategie 

 Präsident der ad hoc Kommission Revision Umweltschutzgesetz 

 Präsident der ad hoc Kommission zur Fusion der Gemeinde Valsot 

 Mitglied Kommission für Gesundheit und Soziales 

 Mitglied Kommission für Wirtschaft und Abgaben 

 Engagement zu Gunsten der Anliegen des Tourismus, der Wirtschaft, des öffentlichen 
und privaten Verkehrs, der dezentralen Besiedlung, der Bildung 

 

Einsitz in Stiftungen, Verwaltungsräte, Vereinsvorstände u.a. 

 Präsident Interessengemeinschaft Tourismus Graubünden  

 Stiftungsrat Wirtschaftsforum Graubünden  

 VRP Bogn Engiadina Scuol  

 Gründungspräsident und VRP Eishalle Gurlaina SA, Scuol  

 VR Tourismus Engadin Scuol Samnaun Val Müstair  

 VR-Mitglied Bergbahnen Motta Naluns Scuol Ftan Sent AG  

 Präsident Fahrplanregion Engadin, Val Müstair, Bregaglia  

 Mitglied Konsultativrat der RhB  Vorstandsmitglied Gesundheitszentrum Unterengadin, 
CSEB  

 VR-Mitglied Grischelectra AG  

 Präsident FOGRA, Freierwerbender Forstingenieure Graubünden  

 Mitbegründer Graubünden Holz  

 VR-Mitglied Hochalpines Institut Ftan AG, HIF  

 Mitglied Eidgenössische Nationalparkkommission  

 Präsident Stiftungsrat Agentura da Novitads Rumantscha, ANR  

 Vorstandsmitglied Lia Rumantscha  

 Vizepräsident der Pro Svizra Rumantscha 


